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Für diese Sitzung enthalten die Seiten 2  bis  5
in  Darry, Gildehaus  




Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse.

Beginn:
19.30
Uhr

Ende:
20.00
Uhr





       





              




_____________________________________________










(Unterschriften)

__________________________________________________________________________________________________

Anwesend:






Gesetzl. Mitgliederzahl: 7
a) stimmberechtigt:

	1.  Bernhard Ziarkowski

	13.

	2  Heinrich von der  Decken

	14.

	3.  Marlene Radzuhn

	15.

	4.  Manfred Lilienthal
    
	16.

	5.  Ewald Schöning für Tanja Wiergowski
	17.

	6  Dirk Wiergowski-Zöllner

	18.

	7.  

	19.

	8


	b) nicht stimmberechtigt

	9. 

	1.  GVin Benning, GV Wesing, GV Hein

	10.


	2.  Herr Less, Amt Lütjenburg

	11.


	3.  

	12.


	4.  

	
	5. 




Es fehlten:

	a) entschuldigt:
	
	b) unentschuldigt:

	1.  Olaf Arnold 
	
	1.

	2.  
	
	2.

	3. 
	
	3.

	4.
	
	4.


Die Mitglieder des  Finanzausschusses  waren durch Einladung  vom  16.02.2017 auf   Dienstag, den 28.02.2017  unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen.

Zeit, Ort und Stunde sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekanntgegeben.

Der Vorsitzende stellte bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsmäßige Einberufung Einwendungen nicht erhoben wurden. 

Der  Finanzausschuss  war - nach Zahl der erschienenen Mitglieder - beschlussfähig.
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Tagesordnung:

1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten
2. Einwohnerfragestunde

3. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 15.11.2016

4. Jahresabschluss 2016; Eckdaten
5. Kindergarten; Abrechnung Kindergartenfest
6. Verschiedenes
Nicht öffentlich:

7. Mietangelegenheit 
Nach Verlesung der Tagesordnung wurden folgende Einwendungen erhoben bzw. Ergänzungen und Dringlichkeitsanträge eingebracht:

Keine 


Die Verhandlungen fanden in öffentlicher Sitzung statt. 

Zu dem Punkt  --  7  ---  war die Öffentlichkeit ausgeschlossen. 
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1.
Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten

Der Tageordnungspunkt 7 -Mietangelegenheit- soll in nicht-öffentlicher Sitzung behandelt werden.








- 6 dafür -

2.
Einwohnerfragestunde

Es liegen keine Wortmeldungen vor.
3.
Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 15.11.2016
Die Niederschrift über die Sitzung vom 15.11.2016 wird anerkannt.








- 5 dafür , 1 Enthaltung -

4. 
Jahresabschluss 2016 -Eckdaten
Anhand der ergangenen Vorlagen erläutert der Vertreter der Verwaltung die Eckdaten des anstehenden Jahresabschlusses 2016. Im Verwaltungshaushalt sind außer- und überplanmäßige Ausgaben in Höhe von ca. 106.000,00 € entstanden, im Vermögenshaushalt in Höhe von ca. 6.800,00 €. Nach dem Planablaufvergleich schließt der Verwaltungshaushalt mit einer Verbesserung in Höhe von ca. 30.000,00 € ab, der Vermögenshaushalt mit einer Verbesserung in Höhe von ca. 195.000,00 €. Die Gesamtverbesserung kann der allgemeinen Rücklage zugeführt werden. 
Nach Darstellung der wesentlichen Abweichungen, die sich durch Mehreinnahmen, Mindereinnahmen, Mehrausgaben und Minderausgaben ergeben haben, erfolgt zu den Eckdaten eine kurze Aussprache und die Kenntnisnahme durch den Ausschuss.

5. 
Kindergarten, Abrechnung Kindergartenfest
Einleitend berichtet der Vorsitzende über die im Ausschuss für Jugend, Familie und Soziales erfolgte Beratung. Hier wurde durch die Kindergartenleiterin, Frau Griephan, die Abrechnung zum Kindergartenfest vorgestellt. Der Vorsitzende stellt klar, dass die versandte Abrechnungsunterlage von Frau Griephan selbst und nicht durch das Amt erstellt wurde. Hierzu erfolgt eine kurze Aussprache, insbesondere auch zu der Möglichkeit der Unterstützung, um eine aussagekräftige Abrechnungsunterlage künftig zu erstellen. 

Der Vorsitzende stellt abschließend fest, dass ein Gemeindezuschuss in Höhe von max. 500,00 € für den Fall angedacht war, um eine mögliches Defizit auszugleichen. Da aber das Fest ein Guthaben ausweist, bestehe keine Notwendigkeit, den geplanten Gemeindezuschuss noch auszuzahlen.
 
6. 
Verschiedenes
· Frau Benning verweist auf die im Bau-, Wege- und Umweltausschuss erfolgte
 
Beratung zur Erneuerung von Farbanstrichen. Hier wurde der Kostenaufwand

zum Anstrich der Einfahrtstore des Feuerwehrgebäudes Darry mit 850,00 € an-

gegeben. Daneben wurde die Erneuerung des gefliesten Bodenbelages (ca. 
7.000,00 €) in der Fahrzeughalle erörtert. 
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Zu den beiden Sanierungsvorhaben erfolgt eine Aussprache, in der festgestellt 
wird, dass sich der Farbanstrich der Einfahrtstore noch in einem guten Zustand 
befindet und dass vom Zustand des Fußbodens derzeit keine Gefahr ausgeht. Es 
wird angeregt, beide angedachten Maßnahmen nochmals in Augenschein zu 
nehmen.
-
Auf Nachfrage erläutert der Vorsitzende die Beschaffung des Rasentraktors für 
 
den TSV Hessenstein. Das Altgerät konnte für 500,00 € veräußert werden. Wei-
 
terhin sind zur Finanzierung Spenden eingegangen, die zum Teil zugunsten des 
 
Haushaltes 2017 vereinnahmt wurden. Abschließend ist festzustellen, dass es 
 
bei einem Kostenanteil für die Gemeinde in Höhe von 1.500,00 € bleiben wird. 


19.50 Uhr: Ende der öffentlichen Sitzung. Fortsetzung der Niederschrift auf gesondertem Blatt.



Protokollführer:
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Nicht öffentlich:

7.
Mietangelegenheit
Es ist ein Antrag vom Gemeindearbeiter, Herrn Stefan Kusche, hinsichtlich einer Mietzahlung der Gemeinde für die Unterbringung der gemeindeeigenen Fahrzeuge und Geräte eingegangen. Der Antragsteller begehrt eine Miete in Höhe von mtl. 100,00 € . Es erfolgt eine Aussprache, in der weitere Unterbringungsmöglichkeiten für die Gemeinde erörtert werden. Da andere Varianten voraussichtlich höhere Kosten verursachen würden, empfiehlt der Finanzausschuss der Gemeindevertretung wie folgt zu beschließen:

Zur Unterbringung der gemeindeeigenen Fahrzeuge und Geräte soll mit Herrn Stefan Kusche ein Mietvertrag mit Wirkung vom 01. April 2017 und einem monatlichen Mietzins in Höhe von 100,00 € abgeschlossen werden.
 








- 6 dafür -

20.00 Uhr Ende der nicht öffentlichen Sitzung, Wiederherstellung der Öffentlichkeit.  

Protokollführer:

